
Basiskurs für ein nachhaltiges Studium 
 
UB-Block Teil 2: Heidelberger Bibliothekssystem für Physiker/-innen 
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Ablauf 

 

• UB Basics  

– Überblick über das Angebot der Heidelberger    

 Universitätsbibliotheken 

• Literaturrecherche Basics 

– Heidi – der Heidelberger Bibliothekskatalog 

• Thematisch suchen 

– Recherchestrategien 

 

 

Programm 

 



UB BASICS 
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Ihre Bibliotheken 

• UB-Zweigstelle INF 368  

• Insb. Lehrbuchsammlung 

• Arbeitsplätze im Lesesaal 

 

• Bereichsbibliothek Physik und 

Astronomie  

• Zentrale am Philosophenweg 

16 

• 5 weitere Standorte 

• Präsenzbibliotheken 

 

 

 

Universitätsbibliothek Heidelberg 
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• Alle Informationen auf der UB-Hompage unter „A bis Z“ bzw. „Nutzung und 

Service“.  

• Unter „UB für Einsteiger“ werden die wichtigsten Punkte zusammengefasst. 

 

 

 
 

 

 

 

UB Basics 

 

http://www.ub.uni-heidelberg.de/
http://www.ub.uni-heidelberg.de/
http://www.ub.uni-heidelberg.de/


UB Basics 

Ein paar Abkürzungen, über die Sie vielleicht stolpern werden: 
 
• IZN: Informationszentrum Neuenheim 
• LSN: Lesesaal Neuenheim 
• LN: Lehrbuchsammlung Neuenheim 
• ZSN: Zeitschriften Neuenheim 
• BPA: Bereichsbibliothek Physik und Astronomie 
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• Öffnungszeiten:  

• Lesesaal: Mo – Fr  8:30 – 22:00, Sa – So 9:00 – 22:00 

• Altstadt bis 1h! 

• Ausleihe: Mo – Fr  9:00 – 19:00, Sa 9:00 – 13:00 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

• Ausleihe 

• LN und Freihandbestand (3. OG): 4 Wochen + 2 

Verlängerungen 

• LSN (1. OG): Präsenzbestand 

• BPA: Präsenzbibliotheken 

 

• Lost in UB – Wo ist was? Virtueller Rundgang 

 

UB Basics 

 

http://www.ub.uni-heidelberg.de/helios/fachinfo/www/schulung/rundgang/index.htm
http://www.ub.uni-heidelberg.de/helios/fachinfo/www/schulung/rundgang/index.htm
http://www.ub.uni-heidelberg.de/helios/fachinfo/www/schulung/rundgang/index.htm


9 

• Arbeitsplätze: 

• 320 Arbeitsplätze im LSN (Lesesaal Neuenheim) 

• 3 Gruppenarbeitsräume (Reservierung online) 

• Smartboard im Schulungsraum (Reservierung online) 

• PC-Arbeitsplätze IZN 

• reine Internet-Arbeitsplätze als auch Multimedia-Arbeitsplätze 

inkl. Office und weiteren Anwendungen 

• Kopierer, Drucker, Scanner 

• Kopiergeräte im IZN, LSN und in der Ausleihe (4 Cent pro 

Kopie mit CampusCard, 5 Cent am Münzkopierer im IZN) 

• Drucken von öffentlichen PCs und eigenem Laptop möglich.  

• Buchaufsichtsscanner für kostenlose Scans (USB-Stick). 

 

 

 

 

 

UB Basics 

 

http://heidi.ub.uni-heidelberg.de/gap_izn/index.php
http://heidi.ub.uni-heidelberg.de/gap_izn/index.php


LITERATURRECHERCHE 
BASICS 
 



Literaturrecherche Basics 

Rechercheübung – Wo steht was in der UB? 

Welches ist die neueste in Heidelberg verfügbare Auflage der folgenden Titel, wie viele 

Exemplare dieser Auflage gibt es und wo findet man sie in der Bibliothek? 

 

1) Gerthsen: Physik 

2) Demtröder: Experimentalphysik Band 1: Mechanik und Wärme 

3) H. Klingbeil: Elektromagnetische Feldtheorie 

4) Mayor, Queloz: A jupiter mass companion to a solar-type star. In: Nature. 



Literaturrecherche Basics 

Beispiel 1 



Literaturrecherche Basics 

http://www.ub.uni-heidelberg.de/helios/kataloge/heidi.html 
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LN: Lehrbuchsammlung Neuenheim 

3. OG 

Grobe systematische Aufstellung: 

LN T = Physik 

LN T 1= Allgemeines, Umfassende Darstellungen 

Literaturrecherche Basics 
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Ausleihstatus 

• ausleihbar = am Regal abholen 

• bestellbar = wird idR innerhalb 1 Tages geliefert  

• ausgeliehen = kann vorgemerkt werden 

• Präsenznutzung = nur innerhalb der Bibliothek nutzbar  

Literaturrecherche Basics 
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Falls alle Exemplare ausgeliehen: 

Verknüpfung zu älteren Auflagen & E-Book-Version 

(sofern vorhanden) 

Literaturrecherche Basics 
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Datenexport: 

Titel zur Merkliste hinzufügen 

Literaturrecherche Basics 
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Literaturrecherche Basics 

 



Literaturrecherche Basics 

Beispiel 2 



Relevanzsortierung rankt 

E-Books höher als print. 

Literaturrecherche Basics 



Chronologische 

Sortierreihenfolge  

Literaturrecherche Basics 



LSN: Lesesaalexemplar 

- 

Präsenzbestand (falls alles 

ausgeliehen) 

Übersicht über Ausleihstatus aller Exemplare 

Literaturrecherche Basics 



Literaturrecherche Basics 

Beispiel 3 



Gezieltere Recherchen über 

erweiterte Suche. 

Literaturrecherche Basics 

Verknüpfung verschiedener Suchfelder 

über Boole‘sche Operatoren 



Aktuelle Zeitschriftenhefte: Auslagefächer in den Lesesälen 

Neuenheim Altstadt 

Freihandmagazin 96 H ... bzw. 96 K ... 

(davor Tiefmagazin) 

2000 A ... bzw. 2000 B ...  

Lehrbuchsammlung LN-T 11- ... LA-D 33  ... 

Lesesaal LSN G-  ... LSA Psy- ... 

Zeitschriften ZSN 1884 B  ZSA 723 B  

Standorte und Signaturen 

 



Literaturrecherche Basics 

Beispiel 4 
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Kein Kein Treffer im Reiter „Heidi“ – Warum? 

 

In diesem Reiter wird nur sog. selbständige Literatur nachgewiesen, also 

Monographien, Sammelbände oder ganze Zeitschriften. 

Der gesuchte Titel ist aber ein Aufsatz. 

Literaturrecherche Basics 
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● Einzelne Zeitschriftenaufsätze findet man im Reiter „Artikel & mehr“. 

● Dort werden Aufsatzdaten aus wissenschaftlichen Zeitschriften und 

Fachdatenbanken indexiert. 

● Standardmäßig erhält man nur Treffer aus Zeitschriften, die in Heidelberg 

verfügbar sind. Man kann aber auch über den Heidelberger Bestand 

hinaus suchen (und die gefundenen Titel z.B. per Fernleihe bestellen).  

Literaturrecherche Basics 
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● Prüfung der Zugriffsmöglichkeit über „UB Heidelberg verfügbar?“ 

● Falls möglich Zugriff auf Volltext 

Literaturrecherche Basics 
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Literaturrecherche Basics 

 



Literaturrecherche Basics 

Was ist bei der Suche im Reiter „Artikel & mehr“ zu beachten? 
 
• Die Metadaten kommen aus unterschiedlichen Quellen und sind 

daher heterogen. 
• Bei manchen Datensätzen gibt es inhaltliche Beschreibungen und 

Schlagworte, bei anderen nicht. 
• Manchmal werden alle Autoren aufgeführt, manchmal nicht. 
• Manchmal gibt es Vornamen, manchmal nicht. 
• Es werden viele, aber nicht alle relevanten Zeitschriften indiziert. 
• Viele der Datenquellen müssen kostenpflichtig lizenziert werden und 

sind deshalb nur für universitäre Nutzer verfügbar.  
• Wenn Sie von zu Hause recherchieren, loggen Sie sich ein. 

Ansonsten erhalten Sie unvollständige Treffermengen. 
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Und wenn ein gesuchter Titel nicht in Heidelberg verfügbar ist? 

 

• Anschaffungsvorschlag: http://www.ub.uni-heidelberg.de/cgi-

bin/ansch-vorsch 

• Fernleihe (Bearbeitungsgebühr von 1,50€) http://www.ub.uni-

heidelberg.de/allg/benutzung/bereiche/fernl.html  

 

 

 

 

3. Schritt: Gezielt Recherchieren 

 

http://www.ub.uni-heidelberg.de/cgi-bin/ansch-vorsch
http://www.ub.uni-heidelberg.de/cgi-bin/ansch-vorsch
http://www.ub.uni-heidelberg.de/cgi-bin/ansch-vorsch
http://www.ub.uni-heidelberg.de/cgi-bin/ansch-vorsch
http://www.ub.uni-heidelberg.de/cgi-bin/ansch-vorsch
http://www.ub.uni-heidelberg.de/cgi-bin/ansch-vorsch
http://www.ub.uni-heidelberg.de/cgi-bin/ansch-vorsch
http://www.ub.uni-heidelberg.de/cgi-bin/ansch-vorsch
http://www.ub.uni-heidelberg.de/allg/benutzung/bereiche/fernl.html
http://www.ub.uni-heidelberg.de/allg/benutzung/bereiche/fernl.html
http://www.ub.uni-heidelberg.de/allg/benutzung/bereiche/fernl.html


THEMATISCH SUCHEN 
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• präzisieren der 

Suchanfrage  

• relevante 

Suchbegriffe 

finden 

• Auswahl von 

geeigneten 

Recherchequellen 

• Einsatz von 

Recherche-

instrumenten 

und 

Suchstrategien 

• gefundene 

Informationen 

sichten und 

bewerten 

• evtl. Vorgehen 

modifizieren 

und erneut 

recherchieren 

1. Schritt 

Was suche ich? 

2. Schritt 

Wo suche ich? 

3. Schritt 

Wie suche ich? 

4. Schritt 

Passt das Gefundene? 

Thematische Literatursuche 
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• Wie finde ich Literatur zu einem bestimmten Thema, wenn ich die 

entsprechenden Titel nicht kenne? 

• Planen Sie den Rechercheprozess im Vorfeld und gehen Sie 

systematisch vor: 

• 1. Schritt: Relevante Suchbegriffe finden und systematisieren 

• 2. Schritt: Geeignete Recherchesysteme auswählen 

• 3. Schritt: Gezielt Recherchieren (Recherchestrategien) 

• 4. Schritt: Gefundene Literatur bearbeiten 

• 5. Schritt: Falls nötig, erneut recherchieren 

Thematisch suchen 
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• Erstinformation z.B. über  

• Wikipedia 

• Lexika und Lehrbücher im Lesesaal 

• Machen Sie sich mit relevanten Begrifflichkeiten und Fachtermini 

vertraut. 

• Nutzen Sie Hilfsmittel: 

• Wikimindmaps 

• Bei komplexen Themen: Erarbeiten Sie ggf. eine Suchmatrix mit 

möglichen Suchbegriffen. 

 

 

 

1. Schritt: Relevante Suchbegriffe finden 

 

http://www.wikimindmap.org/
http://www.wikimindmap.org/
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Themenaspekt 1 Themenaspekt 2 

Kernthemen 

Synoyme 

Oberbegriffe 

Unterbegriffe 

Verwandte Begriffe 

Begriffe in anderen Sprachen  

(vor allem Englisch) 

Besonders wichtig bei zu wenig Treffern. 

Wichtig bei der Arbeit mit den Suchfeldern 

„Freitext“ und „Titel(-stichwort)“  

Tipp: Durch den OR-Operator verknüpfen! 

Besonders wichtig bei zu vielen Treffern. 

Wichtig, bei zu wenig Treffern oder bei der 

Ausweitung des Themas auf verwandte 

Gebiete. 

1. Schritt: Relevante Suchbegriffe finden 
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Themenaspekt 1 Themenaspekt 2 

Kernthemen Extrasolare Planeten Entdeckung 

Nachweismethoden 

Synoyme Exoplaneten Detektionsmethode 

Experimenteller Nachweis 

Beobachtung 

Oberbegriffe Planeten 

Himmelskörper 

Extrasolare Planetensysteme 

Astronomie 

Experiment 

Messung 

Unterbegriffe Exoerden 

Metallosilikatische Planeten 

Silikatische Planeten 

Hydrosilikatische Planeten 

Gasriesen 

Eisplaneten 

Indirekte Nachweismethoden 

Radialgeschwindigkeitsmessung 

Photometrie 

Astrometrie 

Mikrolinseneffekt 

Direkte Beobachtung 

Adaptive Optik 

Verwandte Begrif- 

fe 

Braune Zwerge 

Begriffe in ande- 

ren Sprachen (vor  

allem Englisch) 

extrasolar planet, exoplanet Discovery, Detection method, ra- 

dial velocity measurement, micro  

lensing, etc. 

1. Schritt: Relevante Suchbegriffe finden 
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Für welchen Zweck benötige ich Literatur? 

 

• Kurzvortrag im Basiskurs: Vielleicht reichen Informationen aus 

einem Fachportal und Wikipedia?  Z.B. Google, Pro-Physik und 

weltderphysik.de 

• Seminarvortrag: Lehrbücher und Fachlexika  Heidi 

• Masterarbeit: Lehrbücher, spezielle Monographien, Artikel aus 

Fachzeitschriften  Heidi, „Artikel & mehr“ sowie 

Fachdatenbanken  

2. Schritt: Geeignete Recherchesysteme 

auswählen 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3. Schritt: Gezielt Recherchieren 
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Und wie suche ich jetzt konkret? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es gibt nicht die perfekte Recherchestrategie. 

• Unterschiedliche Fragestellungen erfordern 

unterschiedliche Suchanfragen. 

• Unterschiedliche Recherchesysteme bieten 

unterschiedliche Suchmöglichkeiten. 
 

Gestalten Sie Ihren Rechercheprozess flexibel und 

testen Sie immer mehrere Anfragen aus. 
 

Nutzen Sie die Hilfefunktion in Katalogen und 

Datenbanken, um sich über die Möglichkeiten des 

jeweiligen Systems zu informieren. 

 



3. Schritt: Gezielt Recherchieren 

Ein guter Start bei der Recherche 
 
• Physik ist ein Fach mit „Lehrbuchkultur“ 
• Suchen Sie zunächst nach Lehrbüchern des für Sie relevanten 

Teilgebiets der Physik. 
• Häufig sind über Heidi Inhaltsverzeichnisse verfügbar, sodass Sie 

direkt prüfen können, ob es ein passendes Kapitel gibt. 
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             Möglichkeit 1: Einfache Suche  

 Möglicher Nachteil: Evtl. unpassende und/oder sehr viele Treffer 

Bei vielen Treffern:  

Schränken Sie ihr Ergebnis auf  

Aktuelle Jahrgänge ein.  

3. Schritt: Gezielt Recherchieren 
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             Möglichkeit 2: Titelstichwortsuche  

 Möglicher Nachteil: Suchbegriffe und Worte aus dem Titel müssen exakt 

übereinstimmen. (Hier z.B.: keine englischsprachigen Titel) 

3. Schritt: Gezielt Recherchieren 
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3. Schritt: Gezielt Recherchieren 

Schlagworte: normierte Begriffe, die die verzeichnete Literatur inhaltlich beschreiben. 

 Möglicher Nachteil: passendes Schlagwort muss bekannt und vergeben sein. 

             Möglichkeit 3: Schlagwortsuche  
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3. Schritt: Gezielt Recherchieren 

Schlagworte: normierte Begriffe, die die verzeichnete Literatur inhaltlich beschreiben. 

 Möglicher Nachteil: passendes Schlagwort muss bekannt und vergeben sein. 

             Möglichkeit 3: Schlagwortsuche  



Suchkategorien – Vergleich  

Freitext 
Gleichzeitige Suche in mehreren Daten-

feldern (Verfasser, Titel, Schlagwörter, Verlag) 

 

Eignung: Ausgangspunkt für die Recherche  

Schlagwort 
Normierter Begriff zur inhaltlichen 

Charakterisierung eines Buches oder 

Aufsatzes 

 

Eignung: Kontrollierte, systematische 

Suche 

 

Stichwort 
Suche nach zufälligem Begriff im Titel 

eines Buches oder Aufsatzes 

 

Eignung: Punktuelle Suche 

Notation 
Normiertes Kürzel zur inhaltlichen 

Zuordnung zu Fachgebieten  
Aufstellung in den Institutsbibliotheken  

Bsp. UK 8500 = Quantenkryptographie 

 

Eignung: Kontrollierte Suche, v.a. vor Ort 



3. Schritt: Gezielt Recherchieren 

Übung 

 

● Und wenn Lehrbücher nicht ausreichen? 

● Sie möchten speziellere Literatur zur Entdeckung extrasolarer Planeten und der 

entsprechenden Nachweismethoden suchen. Wie können Sie vorgehen? 
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Beispiel: 

Recherche mit Schlagworten. 

 

Schritt 1: 

• Rufen Sie einen thematisch passenden 

Titel auf. Falls Ihnen noch keiner 

bekannt ist, können Sie 

a) ihre wichtigsten Suchbegriffe in die 

Freitextsuche eingeben oder 

b) die Literaturverzeichnisse aus 

Fachlexika und/oder Wikipedia zu 

Rate ziehen. 

3. Schritt: Gezielt Recherchieren 
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Schritt 2: 

• Führen Sie mit Hilfe der 

Schlagworte eine 

Anschlussrecherche durch. 

• In der Regel erhalten Sie so 

übersichtlichere und qualitativ 

bessere Trefferlisten. 

Zu Viele Treffer?  
Nutzen Sie die Filteroptionen! 

3. Schritt: Gezielt Recherchieren 
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Treffer einschränken 

● Beispiel: Einschränkung durch 

zusätzliche Schlagwort 

3. Schritt: Gezielt Recherchieren 

 



Suchstrategien I 

Drill Down 

(1) Grobe Freitextsuche als Ausgangspunkt 

(2) Ergebnisse über thematische (z.B. Keywords) und 

formale (z.B. Erscheinungsjahr) Limits 

einschränken 
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3. Schritt: Gezielt Recherchieren 

 



Suchstrategien II 

Schneeball-Prinzip 

(1) Bekannten Artikel als Ausgangspunkt nehmen oder 

Freitextsuche durchführen mit dem Ziel, wenigsten 

einen passenden Treffer zu finden 

(2) Zitierende (und zitierte) Artikeln ermitteln 

(3) Ggf. Zitationshäufigkeiten als „Relevanzsortierung“ 

nutzen (sofern möglich) 
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3. Schritt: Gezielt Recherchieren 

 



(1) Bekannten Artikel als Ausgangspunkt nehmen oder 

Freitextsuche durchführen mit dem Ziel, wenigsten 

einen passenden Treffer zu finden  

(2) Suche mit den ermittelten Schlagworten 

weiterführen  

(3) Treffer gezielt einschränken oder ausweiten 

 

Suchstrategien III 

STS-Strategie 
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3. Schritt: Gezielt Recherchieren 

 



(1) Relevante Suchbegriffe ermitteln (Einzelaspekte) 

(2) Suchbegriffe mit Hilfe Boole‘scher Operatoren und 

Trunkierung kombinieren 

– Synonyme mit OR  

– Themenaspekte mit AND 

(3) Treffer gezielt einschränken oder ausweiten 
 

Suchstrategien IV 

Bilden von Suchstrings 
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3. Schritt: Gezielt Recherchieren 

 



3. Schritt: Gezielt Recherchieren 

Weiter Suchtipps 
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Treffer ausweiten: 

● Trunkierung nutzen 

● * für beliebig viele Zeichen 

● ? für genau ein Zeichen 

● Beispiel: Hier wird zusätzlich nach 

SW „Extrasolares Planetensystem“ 

gesucht 

3. Schritt: Gezielt Recherchieren 
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Suchhistorie nutzen! 

 

● Nachträgliche Verknüpfung von 

Suchanfragen 

● Operatoren AND und OR möglich. 

 

3. Schritt: Gezielt Recherchieren 
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Personalisieren Sie ihr Profil 

 

● Rankingboost für ihr Fach 

● Weitere Funktionen 

 

3. Schritt: Gezielt Recherchieren 
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• Aktuelle Forschungsergebnisse werden jedoch in 
Zeitschriftenartikeln publiziert. Es gibt weltweit deutlich über 
tausend physikalische Fachzeitschriften. 

 

• Wie suche ich nach Zeitschriftenartikeln? 

• Möglichkeit 1: Heidi-Reiter „Artikel und mehr“ 

• Möglichkeit 2: Fachdatenbanken 

 

 Fachdatenbanken verzeichnen und erschließen Aufsätze aus 
Zeitschriften (bestandsunabhängig). 

 

 

 

 

Datenbanken 
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• Gründe für den Einsatz von Fachdatenbanken statt „Artikel & 
mehr“ 

• Nur fachspezifische Treffer 

• Einheitliche Metadaten (Daten für „Artikel & mehr“ werden aus 
unterschiedlichen Quellen zusammengeführt) 

• Oft tiefere fachliche Erschließung  

• Spezielle Suchmöglichkeiten (z.B. zitierende Artikel) 

• Umfassendere Abdeckung für die jeweiligen Fachgebiete 

● Datenbanken eigenen sich für anspruchsvolle gezielte 
Recherchen. 

● Welche Fachdatenbanken für Physiker gibt es? 

DBIS (Datenbankinformationssystem) 

 

Datenbanken 
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www.ub.uni-

heidelberg.de 

Fachdatenbanken  
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Unterschiedliche 

Nutzungsbedingungen 

UB lizenziert den Zugang 

zu teuren kommerziellen 

Produkten.  

Fachdatenbanken 
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Einige wichtige Datenbanken für die Physik 

• Web of Science 

• arXiv (Preprintarchiv; frei zugängliche Vorabveröffentlichungen 

von Artikeln) 

• GetInfo 

 

• Astronomy and Astrophysics 

• ARI 

• SPIRES HEP 

Fachdatenbanken 
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Fachdatenbanken - Beispiele 
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Suchoberflächen und Eingabefenster 

unterscheiden sich. 

Aber: Funktionalitäten bleiben im 

Wesentlichen gleich. 

Hilfeseiten nutzen, um sich über 

Eigenheiten des jeweiligen Systems zu 

informieren (z.B. ob man mit * oder ? 

trunkieren kann). 

Fachdatenbanken - Beispiele 
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• Laden Sie das Literaturverwaltungsprogramm Mendeley herunter: 

http://www.mendeley.de/ 

• Downloaden und installieren Sie LyX inkl. der LaTeX-Distribution 

MiKTeX: http://www.lyx.org/Download (Bundle) 

• Bringen Sie, wenn möglich, einen W-LAN-fähigen Laptop zur 

nächsten Sitzung mit. 

• Infos des URZ zur WLAN-Nutzung: http://www.urz.uni-

heidelberg.de/service-katalog/netzwerkdienste/WLAN.html 

 

 

Vorbereitung der nächsten Sitzung 

 

http://www.mendeley.de/
http://www.lyx.org/Download
http://www.urz.uni-heidelberg.de/service-katalog/netzwerkdienste/WLAN.html
http://www.urz.uni-heidelberg.de/service-katalog/netzwerkdienste/WLAN.html
http://www.urz.uni-heidelberg.de/service-katalog/netzwerkdienste/WLAN.html
http://www.urz.uni-heidelberg.de/service-katalog/netzwerkdienste/WLAN.html
http://www.urz.uni-heidelberg.de/service-katalog/netzwerkdienste/WLAN.html
http://www.urz.uni-heidelberg.de/service-katalog/netzwerkdienste/WLAN.html


 
 
Vielen Dank für ihre Aufmerksamkeit! 
 
Fragen?  
 
 

UB-Schulungsangebote  

www.ub.uni-heidelberg.de/schulung 

(Recherche, Literaturverwaltungssoftware, Publizieren & Open Access, Plagiat,…) 

 
 
 
 
 
 
 
  

 
 

http://www.ub.uni-heidelberg.de/schulung
http://www.ub.uni-heidelberg.de/schulung
http://www.ub.uni-heidelberg.de/schulung

